
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!
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● Video
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Ladengeschäft in Eschborn
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LagerverkaufLagerverkauf

Daimlerstr. 3 · 61449 Steinbach
Tel. 06171 - 635 0
Internet: www.krone-gmbh.com
(Gewerbegebiet zwischen
Steinbach und Weißkirchen)

Unsere Aktionstüte:
Unsere Aktionstüte:

alles
zusammen

€5,–

200 g
100 g
100 g

am 4. April 09

Jetzt sind auch Bestellungen außerhalb
unseres Lagerverkaufs möglich.
Ab einem Bestellwert von 30 € und einer
Vorbestellung von mind. 2 Tagen.

Räucherlachs
Nordsee-Krabben
Isländ. Kaviar

J de 1. Sams g i Monat von 8 - 13 U re n ta m h

Mit vielen 1,- €
AktionenFoto: Dieter Nebhuth

RESTAURANT

B R U N C H  

12. April 2009
26. April 2009
10. Mai 2009

Reservierung erbeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

Feiern im Ile-de-Re bis 80 Personen
jetzt in unserem 
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FAMILIENFEIERN

FIRMENFEIERN

HOCHZEITEN

ob Menü oder Buffet, was immer 
Sie vorschlagen, wir setzen es um!

UUUU SSSS ---- SSSS tttt eeee aaaa kkkk ssss

NNNN EEEE UUUU NNNN EEEE UUUU

NEU ERÖFFNET
seit Montag

23. März 2009

NEU in Steinbach
Qualitäts-
Blumenerde 40 ltr.

3 Säcke 5,-- €

SSoonnddeerrppoosstteenn MMaarrkktt

Ehrung PETER BOTTA zum Ehrenvorsit-
zenden der Steinbacher Gewerbetreibenden

Bei der Jahreshauptversammlung des Gewerbeverein Steinbach
wurde Peter Botta zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Von links:
Jürgen Schepp (2. Vors.), Gerlinde Botta, Peter Botta, Klaus Hering
(Ehrenvors.) und Walter Schütz (1. Vors.). 

Auszug aus der Laudatio für Peter Botta
- zur Ernennung zum Ehrenvorsitzenden - von Klaus Hering
Sehr geehrter Walter Schütz, sehr geehrte Damen und Herren, sehr
geehrte Mitglieder des Gewerbevereins Steinbach. Ja, Sie werden sich
wohl wundern, dass man mich zum Tagesordnungspunkt 8 ,,Ehrungen”
gebeten hat, einige Worte zu verlieren. Für diejenigen, die mich nicht
kennen, mein Name ist Klaus Hering und ich bin Gründungsmitglied des
Gewerbevereins Steinbach. Für
mich ist es heute eine große Ehre,
einen Mann aus den Reihen
Steinbacher Gewerbetreibender zu

ehren, der maßgebend bei der Gründung im Jahre 1972 und bei der wei-
teren Entwicklung des Gewerbevereins Steinbach beteiligt war. Ich begrü-
ße heute abend hier im Bürgerhaus Peter Botta mit seiner Ehefrau
Gerlinde. Ich erlaube mir heute anlässlich der folgenden Ehrung einige
Punkte aufzuzeigen. Initiator zur Gründung am 9. Mai 1972 war der
Großbäcker Adolf Hirth, damals Brotfabrik in der Kirchgasse, der zusam-
men mit Peter Botta eine Interessensitzung einberufen hatte. Im gleichen
Jahr am 13.6.1972 fand dann auch die erste Generalversammlung statt,
an der dann auch die noch heute gültige Satzung einstimmig beschlossen
wurde. An dieser Sitzung wurde dann Peter Botta zum 1. Vorsitzenden
gewählt. Eine seiner ersten Aufgaben war die Herausgabe eines
Informationsblattes, die Geburtsstunde der Steinbacher Information.
Zusammen mit Klaus Hering, W. A. König (†) und Wolfgang Biermann
wurde ein Informationsblatt geschaffen, wo sich die Kommune, die
Gewerbetreibenden sowie die Vereine bis zum heutigen Tage präsentie-
ren können. Peter Botta konnte in seiner zweijährigen Amtszeit als
Vorsitzender viele Steinbacher Gewerbetreibenden überzeugen, dass
eine Mitgliedschaft im Gewerbeverein von Vorteil war. Bei Übergabe des
Vorsitzes an Klaus Hering im Jahre 1974 konnten wir schon über 50
Mitglieder begrüßen. Peter Botta ging mit Abgabe des Vorsitzes dem
Gewerbeverein nicht verloren. Er war bis zu seinem Ruhestand immer als
Beisitzer ein fachlicher Berater des Vorstandes. Peter Botta war maßgeb-
lich als Fachberater beim Bau unserer Altkönighalle beteiligt. Er war nicht
nur im Sportkreis Hochtaunus vertreten - nein, er vertrat auch das
Steinbacher Gewerbe ab 1977 im Steinbacher Stadtparlament. Peter
Botta war auch starker Verfechter der Jumelage-Partnerschaft mit
Pijnacker (Holland). Ich freue mich und gratuliere Dir, lieber Peter Botta,
und danke Dir nochmals persönlich im Namen des Gewerbevereins für
Dein Engagement in den vielen Jahren der Zusammenarbeit auf dem
Gewerbesektor sowie auf dem Sportgebiet. Ich beglückwünsche Dich zur
Ernennung zum Ehrenvorsitzenden des Gewerbevereins Steinbach. Ich
bitte Dich einmal nach vorne zu kommen, um aus der Hand von Walter
Schütz die Urkunde zu erhalten. Dir und Deiner Frau Gerlinde wünsche
ich alles Gute auf Eurem weiteren Lebensweg. Ich persönlich habe mich
sehr gefreut, mit einem solch strebsamen und angenehmen Kollegen auf
sportlicher sowie beruflicher Ebene zusammen arbeiten zu können.
Ihnen allen danke ich für Ihre Aufmerksamkeit.                Klaus Hering
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft

Kleine Gruppen (3 Schüler)
Einzelunterricht

Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44

ENGLISCH
Sprachkurse für Erwachsene

Anfänger und Fortgeschrittene 

Kleingruppen von 4-6 Personen 

Einstieg jederzeit möglich

Der Lerntreff Eschborn 

Tel. 0 61 96 /48 46 44

Bericht der JHV der Steinbacher Gewerbetreibenden

Gewerbeverein Steinbach

Seit einem Jahr ist Walter Schütz Vorsitzender des Steinbacher Gewerbe-
vereins und er ist mit seinem Verein sehr zufrieden. „Ich bin froh, dass ein
so hervorragendes Vorstandsteam hinter mir steht. „Das macht alles sehr
viel einfacher“, meinte er bei seinem Bericht auf der diesjährigen  Jahres-
hauptversammlung. Er selbst arbeitet im „Team Stadtfestplanung“ mit. Es
geht hierbei um die Vorbereitung zum 6. Steinbacher  Stadtfest am
13.+14. Juni 2009, das sich über die Stadtgrenzen von Steinbach hinaus
einen Namen gemacht hat. In Eigenregie hat der Gewerbeverein im vori-
gen Jahr auch die Bewirtung von den rund 800 Gästen im Bühnenhof
übernommen. „Das hat so gut geklappt, dass wir das in diesem Jahr wie-
der planen“, meinte Walter Schütz. Die Vorbereitungen zum 6. Stadtfest
laufen, die Vereine wurden angeschrieben und nun hofft der 1. Vor-
sitzende nur noch, dass das Wetter am zweiten Juniwochenende wieder
mitspielt. Die Vereinskasse - hervorragend von Kassierer Jürgen Reichard
geführt - konnte ebenfalls gute Nachrichten verkünden. So wurde das
vergangene Geschäftsjahr mit einem guten Plus abgeschlossen. Weiter
immer noch die Nr. 1 der guten Ideen des Gewerbevereins „Der Stein-
bacher-Geschenk-Gutschein“ verbuchte im vergangenen Jahr einen
Umsatz von 11.000,-- Euro für alle Steinbacher Gewerbetreibenden. Da
fiel es den versammelten Anwesenden leicht, dem Kassierer und dem
Vorstand für das vergangene Geschäftsjahr einstimmig Entlastung zu

erteilen. Bei den anstehenden Ergänzungswahlen für den Vorstand
wurde Stefan Bergmann (Beisitzer)  und Michael Kleine (Kassenprüfer)
einstimmig gewählt. 
Danach berichtete Bürgermeister Peter Frosch aus dem Steinbacher Rathaus.
Aus dem Konjunkturpaket erhalte die Stadt Steinbach eine knappe Million
Euro. Die Barrierefreiheit soll damit auch vorangetrieben werden. Dazu gehö-
re die Bürgersteig-Verbreiterung an der Eschborner Straße (Eissalon und
gegenüber). Von der Phorms-Schule, die auf dem Gelände des Waldschwimm-
bades angesiedelt wird (hier haben bereits die Rodungsarbeiten begonnen),
erhofft sich Bürgermeister Frosch, dass auch Steinbach davon profitiert. Bereits
im Herbst plant die Phorms-Schule den Unterricht mit 160 Schülern aufzuneh-
men. Die Sportanlagen im Steinbacher Sportzentrum wird die Phorms-Schule
nach Abschluss der Bauarbeiten mitbenutzen, was der Stadt Steinbach
Mieteinnahmen von 100.000,-- € jährlich bringen wird.
Nach diesem Tagesordnungspunkt stellten Dirk Hagen und Ralf Kiwitzki
das Programm zum 100jährigen Bestehen der Steinbacher Freiwilligen
Feuerwehr der Versammlung vor. Erfreut zeigten sich beide über die
Zusage des Vorsitzenden Walter Schütz, dass der Steinbacher Gewerbe-
verein aus seinen Reihen Personal für die Bewirtung einzelner Fest-Veran-
staltungen zur Verfügung stellen wird. Zum letzten Punkt „Verschie-
denes“ kamen dann auch keine Fragen mehr. Jetzt endlich konnte man
sich den drei Töpfen mit Gulasch-Suppe widmen. Auch dieser Punkt
wurde in bewährter Manier schnell und gründlich von den Gewerbe-
treibenden abgearbeitet und man hatte danach Zeit, in kleineren
Gesprächsrunden den Abend ausklingen zu lassen.

Betreuungsschule freut sich über Spende der SPD

SPD-Kleidermarkt + Betreuungsschule an der GSS

Zum wiederholten Male unterstützten die SPD-Frauen mit einer
Spende aus dem Erlös des Kinder-Kleidermarktes die Betreuungs-
schule an der Geschwister-Scholl-Schule. Frau Käthe Bödicker über-
reichte die Spende während des nachmittäglichen Imbisses an die
Kinder und die Betreuerinnen Maria Busold und Hannah Lüdtke.
Zusammengekommen ist ein Betrag von 180,- € durch das Platzgeld
beim SPD-Kleidermarkt Mitte März im Bürgerhaus. Die Betreuerin-
nen hatten sich schon vorab überlegt, wie sie das Geld sinnvoll ein-
setzen könnten und kamen so auf die Idee: In der Sommerferien-
betreuung, die unter dem Jahresthema "Der Natur auf der Spur"
stattfinden wird, wird von dieser Spende ein Ausflug finanziert
werden. Auf diesem Wege bedanken sich die Betreuerinnen und
die Kinder der Betreuungsschule ganz herzlich für die Spende.
2 Fotos: Dieter Nebhuth                              A. Euler-Maroldt

Reges und buntes Markttreiben
Der Wetterbericht meinte es, einen Tag vor dem kalendarischen
Frühlingsanfang, gut mit den Teilnehmern und Veranstaltern des 58. SPD-
Kinderkleidermarktes am 20. März 2009. Bei strahlendem Sonnenschein
herrschte im lichtdurchfluteten Saal des Bürgerhauses ein reges und bun-
tes Markttreiben. ,,Alles rund um das Kind“ kennzeichnete ein reichhalti-
ges und vielfältiges Angebot auf den mit 66 Platzkarten verkauften -  von
der Stadt Steinbach neu angeschafften - Tischen. Käthe Bödicker dankt
allen Marktteilnehmern sowie dem durch Erkältung geschwächten
Helferteam und den zahlreichen Kuchenspendern. Ohne deren Einsatz
und Spendenfreude ist ein erfolgreicher Markt- und Cafeteria-Betrieb für
Alt und Jung nicht zu meistern. Der Rest der umfangreichen Kuchentheke
wurde zur Freude der dortigen Mitarbeiter dem AWO-Altenzentrum in
Oberursel zugeführt. Wie immer kommt der Erlös der Tischvermietung
Steinbacher Kindern zugute und geht in Höhe von 180,- Euro an die
Betreuungsschule I.                                                         Käthe Bödicker

SPD - Kleidermarkt

Der Radsportverein erfolgreich in Hungen

Radsportverein Wanderlust Steinbach

Am 1. März fand für den RSV Steinbach und seine zwei "4-er
Einrad" Mädchen-Mannschaften die Bezirksmeisterschaft in Hun-
gen statt. Dieser Wettkampf wurde in diesem Jahr im Wetterau-
Taunus-Kreis ausgetragen, weil unser Kreis nicht genügend
Kampfrichter hatte. 
Trotz sehr scharfer Wertung wurden Viola Rüde, Annika Lomb,
Vanessa Schaar und Julia Schlembach Bezirksmeister! 
Lena Doderer, Jenny Krack, Lisa und Tamara Scheld wurden
Vizemeister. Beide Mannschaften qualifizierten sich damit für die
Teilnahme an der Hessenmeisterschaft in Kriftel! 
Vor dieser Meisterschaft im Mai, haben sie am 22. März ihr
Können noch einmal in Bergen-Enkheim unter Beweis gestellt.
Auf dem Foto sehen sie die Mannschaften bei der Siegerehrung.   

MPF + HKO

4 Fotos: D. Nebhuth
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Letzter Termin in der Halle F1 Jugend

FSV Steinbach - Jugend -

Am 15.03.2009 fand die letzte Hallenrunde der F 1-Jugend des FSV
Steinbach für diese Hallensaison statt. In der Hallensaison bestreiten
an einem Tag fünf Mannschaften alle Spiele gegeneinander. Jedes
Spiel dauert 15 Minuten. In unserer Gruppe spielten noch der FV
Stierstadt I, die Usinger TSG II, der JFC Neu-Anspach I und die DJK Bad
Homburg III. Für den FSV Steinbach spielten Tina Bender, Artem
Deibel, Melina Fendel, Vitaly Gergert, Patrick Gießen, Andres Hald,
Yves Heun, Marcel Weinberg, Silas Witzke und Lukas Wolsztynski.
Nach dem gelungenen vereinseigenen Hallenturnier wollte unsere
Mannschaft auch in dieser Hallenrunde gut abschneiden und mög-
lichst den „1. Platz“ belegen. Das erste Spiel gegen den FV Stierstadt
I endete 0:0. Immerhin war das eigene Tor sauber geblieben. In den
nächsten beiden Spielen steigerten die Spielerinnen und Spieler unse-
rer Mannschaft ihre Leistung enorm. Die Spiele gegen zwei weitere
starke Gegner, den JFC Neu-Anspach I und die Usinger TSG, gewan-
nen wir 2:0 bzw. 4:1. Leider war danach die Luft etwas raus. Gegen
die DJK Bad Homburg verloren wir deshalb mit 0:1. Insgesamt beleg-
te unserer Mannschaft damit den „zweiten Platz“ in dieser
Hallenrunde. Fazit der gesamten Hallensaison ist, dass sich die
Mannschaft von Runde zu Runde gesteigert hat. Wir sind deshalb
sehr zufrieden mit unserem Abschneiden in der Hallensaison
2008/2009. Da nach dem Spiel vor dem Spiel ist, bereiten wir uns jetzt
schon intensiv auf die nächste Feldsaison vor. Nach den Osterferien
werden wir unsere ersten Spiele bestreiten. Da das Wetter wieder
besser ist, können wir auch wieder zwei Mal in der Woche draußen
trainieren. In der Regel trainieren wir dienstags und donnerstags von
17:00 bis 18:30 Uhr. Wenn ihr Lust aufs Mitmachen bekommen habt,
dann meldet euch bei uns, den Trainern Klaus Weinberg (06171/
919141), Martin Hald (06171/886788) und Frank Heun (06171/983015).   

JHV der Pitschis am 23.April 2009

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter -

Einladung an alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, den 23. April 2009
Liebe Mitglieder des KuGV - Die Staabacher Pitschetreter, im
Namen des Vorstandes lade ich zur Jahreshauptversammlung ein:
am Donnerstag, den 23. April 2009, um 20.00 Uhr, im Bürgerhaus-
saal. TOP 1: Eröffnung, Begrüßung; TOP 2: Protokoll der letzten
Jahreshauptversammlung; TOP 3: Eingegangene Schreiben und
Mitteilungen; TOP 4: Bericht der 1. Vorsitzenden; TOP 5: Bericht der
1. Kassiererin; TOP 6: Bericht Kassenprüfer und Entlastung des
Vorstandes; TOP 7: Neuwahlen (Vorstand); TOP 8: Verschiedenes. 

JHV des SCC am 24. April 2009

Steinbacher Carneval Club 1974

Am 24.04.2009 um 19:30 Uhr findet die Jahreshauptversammlung
des Steinbacher Carnevalsclubs 1974 e.V. im Clubraum II des Stein-
bacher Bürgerhauses statt.                                        Thomas Wald

Saturday Night Dance am 9. Mai 2009

Steinbacher Carneval Club 1974

"Saturday Night Fever" ist nicht nur der Tanzfilm der 70er, sondern
ab sofort auch Vorbild für die Samstagabend-Party des Steinbacher
Carnevals Club und der Pitschetreter.
Feiern Sie mit uns zu den schönsten Party-Songs und den größten
Disco-Klassikern aus den 70er, 80er und 90ern sowie zu aktuellen
Dancefloor Charts. An diesem Abend steht alles im Zeichen von
John Travolta und dem Saturday Night Fever.
Mehrere Pavillons, Discobeleuchtung und eine Cocktailbar sorgen
für die passende Atmosphäre. Wir starten am 09.05.2009 um 20:00
Uhr im Bürgerhaus Steinbach. Infos: www.scc-steinbach1974.de

Heinz Annussek weiter Vorsitzender bei den Tänzern

Tanzsportverein Blau Gold Steinbach

Tanzsportverein Blau Gold Steinbach

Heinz Annussek bleibt 1. Vorsitzender des Tanzsportvereins Blau-
Gold. Die Mitglieder betrauten ihn jetzt bei der Mitgliederversamm-
lung für weitere zwei Jahre mit der Leitung des Clubs. Ebenfalls ein-
stimmig wiedergewählt wurden Kurt Baumrucker (2. Vorsitzender),
Rita Ruhland (Sportwartin) und Hans-Dieter Vosen (Pressewart). Neu
dazu gestoßen sind: Barbara Millner als Kassenwartin und Helga
Sitte für Veranstaltungen. Bei der Mitgliederversammlung ging es
auch um den Terminplan für 2009. Hier stehen 2 Tanzturniere am
26.04. und 06.09. im Bürgerhaus fest. Weiterhin sind in Vorbereitung
die Teilnahme d. Kids am Stadtfest am 13. oder 14.6., ein Tag der
offenen Tür am 25.10. im Bürgerhaus, am 29.11. die Weihnachtsfeier
der Kids mit Abnahme des DTSA und am 12.12.09 die Weihnachts-
feier aller Mitglieder und Gäste im Bürgerhaus. Ein wesentlicher
Diskussionspunkt war die Schließung der Schulturnhalle der Ge-
schwister-Scholl-Schule Mitte des Jahres. Wo kann denn in der Über-
gangszeit trainiert werden? Der Vorstand ist schon seit geraumer
Zeit auf der Suche nach entsprechenden Räumlichkeiten in der Um-
gebung von Steinbach. Von der Stadt konnte lediglich am Freitag-
nachmittag und -abend der Saal des Bürgerhauses zur Verfügung
gestellt werden. Aber das reicht natürlich für alle Gruppen nicht aus.
Die Versammlung schloss mit dem Wunsch, dass der Verein die kom-
menden Schwierigkeiten gut meistern möge.     Hans-Dieter Vosen

8. Backhaus-Gespräch

CDU Stadtverband Steinbach

Der CDU Stadtverband lädt alle diskussionsfreudigen Steinbacher
zum 8. Backhaus-Gespräch am Karfreitag, den 10. April 2009, um
19.30 Uhr, im Backhaus ein. An aktuellen Themen dürfte es zurzeit
nicht fehlen. Immerhin stehen am 7. Juni zwei Wahlen ins Haus und
in Steinbach gibt es ja auch viel Neues. Die Themen, welche an die-
sem Abend zur Sprache kommen sollen, legen aber die Teilnehmer
fest. Wir wünschen allen Gäste 2 angeregte Stunden.

Reinhard P. Meisberger

Kitagr. „Wundertüte“ besucht Zahnarzt Dr. Neigefink

Städt. Kita Steinbach - Wundertüte -

Die Wundertütenkinder der Kindertagesstätte hatten in den letzten
Wochen wieder ein Gesundheits-Projekt: Gesunde Zähne von
Anfang an – gesunde Zähne ein Leben lang !!!Vorgestellt und
begleitet wird das Projekt von unserem Patenschaftszahnarzt Dr.
Hansjörg Neigefink. In der Kita sprach er mit unseren Vorschulkindern
über zahngesunde Ernährung. Die Zahnpflege wird theoretisch und
praktisch mit vielen Tipp`s und Trick`s geübt, damit die Zähne stark
und gesund bleiben. Ein wertvoller Tipp ist KAI !!! Gerne nahmen
wir auch die Einladung zum Praxisbesuch an. Dort war es richtig span-
nend und aufregend. Die Kinder durften sogar den Behandlungsstuhl
ausprobieren. Mal waren sie Zahnarzt, dann wieder Patient. Das hat
natürlich sehr viel Spaß gemacht. Für die erfolgreiche Teilnahme an
der Zahnputzschule gab es sogar eine Urkunde. Und zum guten
Schluss verraten wir jetzt allen Lesern was KAI bedeutet:
K – Kaufläche A – Außenfläche I – Innenfläche
Vielen Dank Dr. Neigefink und seinem Team von allen Wundertüten-
kindern und meiner Kollegin Sunhild Ungar.                Simone Bartsch

Go for Gold . . . 
. . . Wettkampffieber beim Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach
Am 26. April 2009 ist es wieder soweit - alle Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren: der TSV Blau-Gold Steinbach lädt zum Wettstreit der Tänzer
und hofft auf regen Zuspruch. „Für einen so kleinen Club ist es natürlich
ein immenser Aufwand, ein Turnier auszustatten“, gibt der Vorsitzende
Heinz Annussek zu bedenken. „Ohne zahlreiche Helfer geht es nicht, aber
die Gewissheit, ein routiniertes und zuverlässiges Team im Hintergrund zu
haben, beflügelt“. „Wir werden vier Standardturniere in unterschied-
lichen Leistungs- und Altersklassen anbieten“, fährt Heinz Annussek fort:
Christian Hofmann / Tanja Schugard vertreten den Blau-Gold Steinbach in
der Kategorie Sen I C. Wenn es auch für Eckard und Rosi Kaufmann nicht
einfach wird, sich gegen die bedeutend jüngere Konkurrenz durchzuset-
zen, werden die beiden voller Dynamik und Schwung in Klasse Sen III B
begeistern. Um dem Publikum eine besondere Augenweide anzubieten,
wird der Club dazu Turniere in den Klassen Sen IV S und Sen I S anbieten,
auch wenn in diesem Jahr kein Heimpaar in diesen Kategorien an den
Start geht. „Wie die Chancen unserer Paare stehen?", der Vorsitzende
lacht. Als Teilnehmer an Breitensportwettkämpfen weiß er, dass man im
Tanzsport vor Überraschungen nie gefeit ist. Dafür sind einfach zu viele
Parameter im Spiel. „Unsere Paare sind auf jeden Fall hoch motiviert und
werden durch ihre Trainer Petr und Michèle Srutek und Peter Hahne opti-
mal vorbereitet." Der TSV Blau-Gold Steinbach würde sich freuen, wenn
Sie am 26. April den Weg in das Bürgerhaus Steinbach fänden, um die
Paare anzufeuern und zu Höchstleistungen anzuspornen. Beginn ist ab
12.00 Uhr, der Eintritt natürlich frei. Lassen Sie sich bei Kaffee und Kuchen
vom Wettkampffieber anstecken und von den Klängen der Musik, den
eleganten Herren und den farbenprächtigen Kleidern der Tänzerinnen
verzaubern. Wir freuen uns auf Sie!                            Hans-Dieter Vosen

Städt. Kita „Pinguinengruppe“

25 kleine, mittlere, große und
ganz große Pinguine waren wie-
der mal unterwegs, wohin ? Na
klar, die Dino`s im NWZ wollten
wir so gerne besichtigen !!! Des-
halb machten wir uns am Freitag,
20. März 09, pünktlich zum Früh-
lingsbeginn, auf den Weg !!! Wir
wurden von 5 Müttern tatkräftig
unterstützt und schon die Bus-
fahrt war für uns ein tolles Erleb-
nis. Im NWZ angekommen, war-
teten die Dinos mit Dieter Neb-
huth schon auf uns. Es gab ja
sooo viel zu sehen, aber auch wir
wurden ganz schön bestaunt,
weil wir weithin gut sichtbar wa-
ren mit unseren gelben Erken-
nungswesten. Aber viel zu schnell
ging der interessante Vormittag
vorbei und auf der Heimfahrt
sind im Bus schon einige von
unserer Pinguingruppe einge-
schlafen. Hoffentlich sind die
Dino`s im nächsten Jahr wieder
zu sehen, dann sind wir auch wie-
der dabei, - wir Pinguine - nicht
auf der Eisscholle, aber im Bus ins
NWZ.    Jeannette Thome-Kretz

Zu Besuch bei den Dinos im Nordwest-Zentrum

2 Fotos: Dieter Nebhuth
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Betreuungsschule II muss während des Schulneubaus
am bisherigen Standort erhalten bleiben
Für die Steinbacher Grundschüler wird nach den diesjährigen Som-
merferien vieles anders. Die gewohnte Lernumgebung fällt weg, da
der Neubau der Geschwister-Scholl-Schule beginnt. Der Schultag wird
deutlich länger, da das Ausweichquartier unserer Schule im Nach-
barort liegt und unsere Kinder mit dem Bus dorthin fahren müssen.
Wir haben - auch wenn wir es nicht immer nachvollziehen konnten -
akzeptiert, dass es keine „Steinbacher“ Lösung gibt, da angabe-
gemäß keine geeigneten Räumlichkeiten hier zur Verfügung stehen
und dass Schulcontainer die finanziellen Möglichkeiten der Stadt
sprengen. Auch dass direkt neben dem Ausweichstandort ein kom-
plexes Bauvorhaben - der Um- und Neubau der Integrierten Gesamt-
schule Stierstadt - zeitgleich erfolgt, konnten wir letztendlich nur zur
Kenntnis nehmen. Denn schließlich ist es uns wichtig, dass die aktuel-
le und sehr unbefriedigende Situation an der Grundschule eine
Lösung erfährt und für die Steinbacher Kinder und Lehrerkräfte eine
moderne Schule und damit eine besondere Lernatmosphäre geschaf-
fen wird. Dabei sind wir davon ausgegangen, dass unsere Kinder
zumindest am Mittag die Umgebung vorfinden, die für eine gesunde
Entwicklung von Kindern enorm wichtig ist: Gewohnte Strukturen
und Kontinuität in ihrer gewohnten Umgebung in der Betreu-
ungsschule II in den Räumen der Alten Post.
Nachdem es zu Beginn nur ein Gerücht war, das sich jetzt mehr und
mehr verdichtet, müssen die Kinder nun auch diese gewohnte
Umgebung verlassen. Wie zu hören und zu lesen ist, sollen unsere
Kinder wohl weichen. Denn zeitgleich mit dem Neubau der Schule ist
der Umbau des Rathauses geplant und die Angestellten der Stadt sol-
len in ruhiger Atmosphäre arbeiten…..
Unsere Kinder sollen dann im Atrium der Grundschule verwahrt wer-
den, denn von einer Betreuung im ursprünglich gedachten Sinne
kann dann wohl nicht mehr gesprochen werden. Schließlich wechseln
die Kinder dann von einer Großbaustelle auf die andere und von zur
Ruhe kommen und konzentriert Hausaufgaben machen, kann dann
wohl keine Rede mehr sein. Wie viele Untersuchungen zeigen sinkt
bei hohem Lärmpegel die Konzentrationsfähigkeit, das Lernen fällt
schwerer und die Leistungen werden schwächer. Dazu kommen deut-
lich schlechtere räumliche Bedingungen. Warum nimmt die Stadt den
Kindern die einzig verbliebene Konstante? Ist der zeitgleiche Umbau
wirklich notwendig? Oder gibt es für die Angestellten der Stadt ein
alternatives Ausweichquartier? Wurden denn überhaupt Alternativen
geprüft? Wir als Eltern appellieren an die Verantwortlichen der Stadt,
des Magistrats und der Stadtverordnetenversammlung: Bitte über-
denken sie die geplanten Maßnahmen. 
In der letzten Stadtverordnetenversammlung hat Herr Dr. Naas sich
für unsere Belange schon mit einem Antrag eingesetzt und uns seine
weitere Unterstützung zugesichert! Bei einem solchen Projekt müs-
sen alle Betroffenen Einschränkungen hinnehmen, aber im Moment
wohl nur die Kinder! Selbstverständlich sehen wir uns in der Verant-
wortung, sie bei der Suche nach einer alternativen Lösung tatkräftig
zu unterstützen. Gabriele Eilers, Astrid Gemke, Daniela Kudell

Liebe Hundefreunde,

+++ LESERBRIEF +++ LESERBRIEF +++ LESER

nun werde ich schon seit fast zwanzig Jahren von meinen treuen, vierbei-
nigen Freunden begleitet. Sicherlich gäbe es da allerhand zu erzählen.
Auffällig ist aber in letzter Zeit die öffentlich schwindende Toleranz von
„hundefreien“ Mitbürgern uns Hundebesitzern gegenüber - und dies völ-
lig zu Recht. Mehren sich doch die unappetitlichen „Tretminen“ an Weges-
rändern, auf Bürgersteigen und Spielplätzen. Selbst die Appelle unseres
Bürgermeisters verhallen leider weitgehend ohne Reaktionen. Irgendwie
finde ich, dass dies eigentlich nicht so sein müsste. Durch ein einfaches
Mitführen geeigneter Plastiktüten, die sogar von der Stadt Steinbach zur
Verfügung gestellt werden, ließe sich dieses Dilemma einfach und wir-
kungsvoll entsorgen. Wir gehen her und fordern Toleranz von unseren
vierbeinerfreien Mitbürgern, sind aber leider oftmals nicht in der Lage, uns
dementsprechend zu verhalten. Was ich eigentlich überaus schade finde.
Wir sind für unsere Hunde verantwortlich, genauso wie wir der Gemeinde
gegenüber Sorge zu tragen haben, dass unser Hobby nicht zu aller Lasten
beiträgt. Daher appelliere ich herzlich an alle Hundefreunde, dem ,,tüten-
freien Gang“ weiterhin zu entsagen. Mit der Tüte soll unsere Stadt „hau-
fenfreier“ werden.                                In diesem Sinne Helga Heckenroth

Ostereiersuche am 12. April 2009

Junge Union Steinbach

Für alle Kinder Steinbachs werden am Ostersonntag, 12. April 2009,
auf dem städt. Jugendgelände am Steinbacher Weiher, ab 15 Uhr
Ostereier und viele andere Leckereien versteckt. 
Die Kinder dürfen diese dann nach Lust und Laune suchen! Die
Ostereiersuche findet nur bei gutem Wetter statt (nicht bei Regen
oder Schnee). Verbinden Sie die Aktion doch einfach mit einem
schönen Osterspaziergang. Die Junge Union Steinbach freut sich
auf Sie und Ihre Kinder!                                           Daniel Schüßler

Müllsammelaktion am 18. April 2009
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Junge Union Steinbach auch
wieder eine Müllsammelaktion. Diese findet am 18.04.2009 ab 11
Uhr statt. Treffpunkt ist der Parkplatz vor dem Waldschwimmbad.
Von dort aus soll im Umkreis so viel Unrat wie möglich gesammelt
werden. Die JU Steinbach fordert hierzu alle Steinbacherinnen und
Steinbacher auf sich an der Aktion zu beteiligen. Geben Sie sich
einen Ruck und helfen Sie uns Steinbach noch weiter zu verschö-
nern!                                                                     Daniel Schüßler

Städt. Ferienspiele vom 13. -- 24. Juli 2009

Stadt Steinbach

Im Jahr 2009 bietet das Steinbacher Jugendhaus in den ersten zwei
Wochen der Sommerferien (13.07. - 24.07.2009) wieder Ferienspiele
an. Diese finden in der Altkönighalle in Steinbach (Ts.) statt.

Anmelden können sich alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren, Sonder-
regelungen sind auf Anfrage möglich. Die Betreuungszeit ist von 9-16
Uhr und die Kosten betragen 150,-- €, einschließlich Verpflegung.

Anmeldungen sind im Bürgerbüro, im Amt für soziale Angelegen-
heiten oder direkt im JuZ erhältlich.

Wir bitten um Anmeldungen bis zum 31. März 2009, damit wir
entsprechend planen können.

Nähere Informationen unter Tel.: 97 88 50 oder dienstags bis freitags
von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Jugendhaus, Eschborner Straße 17.
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Alters- und Ehrenabteilung der Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

100 Jahre Freiw. Feuerwehr Steinbach/Ts. Ein Verein stellt sich vor !
Mit dem heutigen Bericht möchte die FFW Steinbach beginnen, sich
den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt etwas näher vorzustel-
len. Eigentlich hat jede Feuerwehr eine Alters- und Ehrenabteilung,
aber in unserem Verein ist dieser Bereich etwas Besonderes. Die 
17 Mitglieder sind auch heute noch sehr aktiv und
stehen uns mit Rat und Tat zur Seite, ihre Hilfe ist für uns unverzicht-
bar. Einige „Ehemalige“ können auf über 50 Jahre Feuerwehr zurück-
blicken. Eine Leistung die manch einer gerne erreichen würde. Es soll-
te keiner hervorgehoben werden, aber bei einigen Kameraden ist das
unumgänglich. Die gelernten Maler- und Lackierer Dieter Nebhuth

und Karlheinz Saur helfen „Ihrer“ Feuerwehr wo sie können. Dieter
Nebhuth hat durch seine Arbeit als Pressewart den guten Ruf der
Feuerwehr mitbegründet, bevor er sein Amt letztes Jahr abgegeben
hat. Nun unterstützt und berät er seinen „blutjungen“ Nachfolger
und ist mit seiner Kamera für die Feuerwehr unterwegs. Karlheinz
(Kalli) Saur ist normalerweise nicht zu beschreiben, Kalli ist bei allen
Veranstaltungen und Terminen für uns da und als Postbote des
Fördervereins nicht wegzudenken. Ohne Klaus Döge hätte es einige
Feste der Feuerwehr so nicht gegeben, er hat durch seine berufliche
Erfahrung einiges an Hilfe leisten können. Aber auch K.H. Kiwitzki, H.
Mollath, G. Stamm, N. Schweitzer, H. Heinze, H. Matthäus, W.
Heinrich, A. Gissel, E. Gissel, W. Herbst, A. Bender, G. Lenz, R. Link und
der ehemalige Stadtbrandinspektor Friedrich Gissel sind ein wichtiger
und aktiver Teil der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach (Taunus).
Thomas Wauer

Unbefugtes Betreten v. Grundstücken in der Feldgemarkung
Das Amt für Ordnung und Umweltschutz weist darauf hin, dass es
gemäß den Bestimmungen des Hessischen Feld- und Forstschutzge-
setzes verboten ist, Felder, deren Bestellung vorbereitet oder in
Angriff genommen sind, zu betreten oder sich gar darauf aufzu-
halten. Dies gilt ebenso für sonstige Obstanlagen, Äcker, Wiesen
und Weiden. Die gesamte Feld-, Forst- und Waldgemarkung der
Stadt Steinbach (Taunus) ist Jagdbezirk. Deshalb handelt auch ord-
nungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig Hunde oder Katzen
unbeaufsichtigt im Jagdbezirk laufen lässt.
Die Ordnungspolizeibeamten werden die Einhaltung der vorge-
nannten Verbote überwachen; festgestellte Zuwiderhandlungen
können mit empfindlichen Geldbußen geahndet werden.

Peter Frosch, Bürgermeister

Einladung der Jagdgenossenschaft

Stadt Steinbach - Jagdgenossenschaft -

Einladung zur Genossenschaftsversammlung der Jagdgenos-
senschaft Steinbach (Taunus)
Am Montag, 20. April 2009, findet um 20.00 Uhr in der Jagdhütte
des Jagdpächters Jürgen Schaaf (Nähe Oberhöchstädter Waldsied-
lung), die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft
Steinbach (Taunus) statt.
Tagesordnung: 1. Kassenbericht und Entlastung; 2. Verwendung
der Jagdpacht; 3. Neuwahl des Vorstandes; 3.1 Wahl des Vorsitzen-
den; 3.2 Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden; 3.3 Wahl der
Beisitzer; 4. Verschiedenes                        Georg Stamm - Vorstand

Verlängerte Öffnungszeiten im JuZ

Stadt Steinbach - JuZ

An folgenden Terminen hat das Steinbacher Jugendhaus wegen der
Ballsportnächte jeweils freitags bis 21.30 Uhr geöffnet: 27.03.2009,
24.04.2009, 05.06.2009, 25.09.2009, 30.10.2009 und am 27.11.2009.
Da die Ballsportnächte erst um 22.00 Uhr beginnen, möchten wir den
Teilnehmern, die vorher das Jugendhaus besuchen, ermöglichen,
direkt im Anschluss zur Altkönighalle zu gehen. An diesen Freitagen
wird im Jugendhaus natürlich auch gekocht, damit keiner hungrig
Sport treiben muss. Infos: Jugendhaus Steinbach (Ts.), Tel. 06171-978850

Frühlingsfest mit Flohmarkt auf dem Jugendgelände
Noch will der Winter nicht gehen! Aber wir glauben fest daran: Der
Frühling wird kommen! Um ein bisschen nachzuhelfen, plant das
Steinbacher Jugendhaus ein Frühlingsfest mit Flohmarkt; Wann?
Am Samstag, 9. Mai 2009, Ab 12.00 Uhr; Wo? Auf dem Jugend-
gelände am Steinbacher Weiher; Was? Kuchentheke, Grill, Ge-
tränke, Kinderprogramm, Flohmarktstände*
* Flohmarktanmeldung und Infos unter: Tel. 06171/ 97 88 50
Wer sich in irgendeiner Form beteiligen möchte, ist herzlich einge-
laden. Freuen würden wir uns zum Beispiel auch über eine Kuchen-
spende. Unter anderem planen wir Torwandschießen, Büchsenwer-
fen (Wer spendet uns Dosen?) und eine Fotoausstellung. Außerdem
wird Spielzeug für draußen vorhanden sein. Zusätzliche Ideen zum
Programm (z.B. ein Schminktisch für Kinder) sind selbstverständlich
willkommen! Also: am 9. Mai raus zum Steinbacher Weiher, um
gemeinsam den Frühling zu begrüßen!! Für Fragen steht Ihnen/
Euch das Team des Jugendhauses unter Tel. 0 61 71 / 97 88 50 und
zu den Öffnungszeiten des Jugendhauses gerne zur Verfügung.

Stadtbücherei macht Osterferien

Stadtbücherei Steinbach

Schließung der Stadtbücherei (Steinbach) in den Osterferien
Die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) ist in den Osterferien vom
06.04.2009 bis zum 17.04.2009 geschlossen. Bitte decken Sie sich
rechtzeitig mit Literatur, Hörbüchern und DVDs ein. Das Team der
Stadtbücherei Steinbach (Taunus) wünscht Ihnen schöne Ostertage!
Weitere Infos unter Telefon 06171 / 980167.

Bau- Ordnungs- und Umweltamt informiert:

Stadt Steinbach

Das Bau-, Ordnungs- und Umweltamt ist wegen Umzugs vom 6. bis
8. April 2009 geschlossen und auch telefonisch nicht erreichbar. Ab
dem 9. April ist das Amt nun in der Gartenstr. 25 zu den üblichen
Öffnungszeiten und unter den gewohnten Telefonnummern wie-
der erreichbar.

ESCHBORN -- FRANKFURT CITY LOOP
(ehemals Radrennen „Rund um den Henninger-Turm”)
7 X ÜBER DEN PIJNACKER PLATZ!
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Am Freitag, den 1. Mai 09, findet in der Zeit von 9.30 bis 16.30
Uhr der traditionelle Bürgerschoppen mit Livemusik statt.
Der Kultur- und Partnerschaftsverein sowie der Vereinsring Stein-
bach laden alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger und natür-
lich auch Auswärtige herzlichst zu dieser beliebten Steinbacher
Veranstaltung ein. An diesem Tag findet erstmals der „Eschborn -
Frankfurt City Loop” - ehemals das Radrennen Rund um den Hen-
ninger-Turm statt. Durch die neue Streckenführung führen alle an
diesem Tag stattfindenden 7 Rennen über den Steinbacher Pijn-
acker Platz! 
Hier der Zeitplan der Rennen, mit Durchfahrt am Pijnacker Platz: 
1. Rennen: Velo Ges. Strecke:   74 km Pijnacker Platz 09:45
2. Rennen: Velo Ges. Strecke:   74 km Pijnacker Platz 10.35
3. Rennen: Velo Ges. Strecke:   42 km Pijnacker Platz 09:47
4. Rennen: Skater Ges. Strecke:   42 km Pijnacker Platz 09:52
5. Rennen: Junioren Ges. Strecke: 110 km Pijnacker Platz 14:20
6. Rennen: U 23 Ges. Strecke: 141 km Pijnacker Platz 15:05
7. Rennen: Elite Ges. Strecke: 191 km Pijnacker Platz 15:35
Erleben Sie LIVE IN STEINBACH den neuen Radklassiker.
Der Vereinsring und die Stadt Steinbach freuen sich auf ihren
Besuch. Fehlt eigentlich nur noch die Bestätigung von Petrus, dass
das Wetter am 1. Mai mitspielt. Der Antrag ist gestellt.

Stadt Steinbach -- Vereinsring Steinbach

Mit der Kamera in Steinbach unterwegs

Gasanschlüsse werden auf
der Bahnstraße gewechselt
Seit ca. 14 Tagen werden auf
der Bahnstraße die Hauptgas-
anschlüsse für die Häuser von
der Mainova AG ausgetauscht.
Die alten Anschlüsse, die noch
aus Stahl waren, mußten
wegen Verschleißerscheinun-
gen erneuert werden. Natürlich
bleibt es nicht aus, dass dies zu
Störungen im Verkehrsablauf
in und um Steinbach führt.
Aber die Bauarbeiter tun ihr
möglichstes und gehen sogar
an Samstagen an den Bau-
stellen zu Werke.



STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

■ ALLES FÜR DIE SCHULE
■ STEMPEL direkt vom HERSTELLER
■ SCHUH-SERVICE ANNAHME
■ BIOMETRISCHE PASSBILDER
■ HERMES-PAKET-SHOP
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Sie haben schon überall geschaut...
... schauen Sie doch zuerst bei uns vorbei!

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Bis zum 30. April 2009
übernehmen wir für Sie

beim Ranzenkauf bei uns die MWSt.!

Sie sparen 19% Mehrwertsteuer 
Ranzen-Wochen bei Stempel Bobbi

Nähere Infos bei uns im Ladengeschäft.
(Sonderangebote sind hiervon ausgenommen.)

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Sportler-Ehrung 2008 - Steinbach (Ts.)
1. Steinbacher Skatverein
1. Platz Deutscher Bundesligameister; 1. Platz Deutsche Mann-
schaftsmeister; Wolfram Bommersheim, Ralf Dielmann, Jürgen
Engler, Winfried Kesselring, Karl-Heinz Stechno 
LC Steinbach
Dr. Christian Albrecht, Jasper Bechtold, Tobias Bienert, Sebastian
Bienert, Kim Rachel Dittner, Aylin Dügün, Marlene Grabiger,
Gabriele Grabiger, Julian Hackbarth, Elena Hald, Vivien Hedtkamp,
Anna Henkel, Inoa Hildebrandt, Sandra Hildebrandt, Heiko
Hildebrandt, Adrian Klumpf, Anke Kracke, Alexander Laudert,
Andreas Laudert, Larita Luma, Yvonne Mineur, Michael Müller,
Theresa Philippi, Katharina Plock, Nicolas Plock, Beatrix Plock,
Trainer Reuter Klaus. Sven Richter, Christopher Sauber, Oliver
Ulmann, Nadja Wandel, Andreas Wend, Trainerin Silvia Leistner,
Trainer Bruno Gold
Radsportverein Wanderlust 1905 e.V.
Lena Doderer, Jennifer Krack, Lisa Scheld, Tamara Scheld , Trainerin:
Sandra Lickfers, Viola Rüde, Vanessa Schaar, Annika Lomb, Julia
Schlembach, Bärbel Scholz-Dzaack, Isabell Bienert, Julia Calderero,
Ramona Lickfers, Sandra Lickfers, Trainerin Sandra Lickfers, Traine-
rin Marie Pflüger
Steinbacher Schützengesellschaft
Manfred Pucher, Berkant Dönmez, Hakki Yelmen, Georg Krettler
Schwimmverein Steinbach
Mathias Mehl 
Tanzsporverein Blau-Gold Steinbach
Dr. Christian Hofmann, Tanja Schugardt
TuS Steinbach - Tischtennis
Jonas Oberländer, Amanullah Mohabatzada, Arnd Bohl, Trainer:
Harald Feuerbach
TuS Steinbach - Iaido
Jan Windecker; Abteilungsleiter: Roland Schwarz; Trainer Sylvia
Ordynsky
TuS Steinbach - Handaball
C-Jugend: Felix Bender, Yannick Deicke, Tristan Eckart, Tarek Elsayed,
Johannes Goslar, Heinz Luckhardt, Moritz Richter, Fabian Rose,
Nicholas Röwert; TrainerMaximilian Unterharnscheidt, Trainer
Sebastian Haufe; TrainerUwe Rose
D-Jugend: Viona Hartmann, Julia Seebach, Angelika Blenski, Ingelar
Grünwald, Isabel Winter, Lilly Platen, Nathan Brühl, Linus Eckert,
Haschim Yilmaz, Felix Lind, Daniel Hame, Isabel Kovacevic, Abtei-
lungsleiter Herr Panek; Trainer Christoph Maier; Trainer Henni Stamm
E-Jugend: Jasper Bechtold, Adrian Breitsprecher, Pascal Busse,
Hatim Elsayed, Justus Hacke, Maron Hofmann, Lukas Köhler, Leonie
Köhler, Manuel Schlembach, Lino Schmittel, Isabelle Seebach,
Dominic Wagner, Philipp Winter, Yannick Wislah, Kilian Witzel,
Lenard Wolf; Abteilungsleiter: Herr Panek; Trainierin Renate Panek;
Co-Trainerin Anja Eisenmann; Co-Trainerin Anne Sailler
TuS Steinbach - Wettkampfsport/Gymnastik/Turnen/Aerobic
Vanessa Anzalone-Neubauer, Nathalie Anzalone-Müller, Tuba Asal, 
Annika Baumgart, Svenja Baumgart, Alina Bluhm, Kristina Börger,
Renate Busse, Isabell de Almeida, Sarah Gagel, Andreas Gergen-
rejder, Sabrina Gombatschek, Ursula Host, Ulrike Iller, Aliya Jungk,
Sabine Karim, Carolina Klatt, Lisa König, Eva-Maria Küppermann,
Nadja Marhan, Daniela Mc Inerney, Christina Merk, Isabel Rott,
Minou Scherer, Heide Schilling, Angela Schreck, Tanja Schütz, Gülcin
Sökmen, Marilena Truschkowski, René Weil, Monika Windecker,
Kerstin Zahn; Abteilungsleiter German Gantar; TrainerJochem
Entzeroth; Trainerin Leila Weil; Trainerin Heidi Schilling; Trainerin
Monika Windecker
Tennisclub Steinbach
Mannschaft U11 gemischt: Dzarek Nora, Gaaß Franziska, Gasteyer
Felix, Gissel Nadine, Rieser Julian, Schmitz Yannik, Schön Maximi-
lian, Lilith Hauck
Mannschaft U18 männlich: Bick Jannik, Hahner Ferdinand, Müller-
Sturm Kevin, Müller-Sturm Robin, Reichenbach Tobias, Richter
Moritz, Tacke Christopher, Till Richter; Trainer Laurence Matthews,
Abteilungsleiterin Cornelia Grabner.       9 Fotos: Dieter Nebhuth

TuS Steinbach

- Handball -

LC Steinbach

- Jugend -

1. Steinbacher SkatvereinLC Steinbach - Senioren -

TuS Steinbach - Turnen -

TuS Steinbach - Gymnastik -

Radsportverein Wanderlust

Steinbacher
Schützengesellschaft
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FENSTER + TÜREN-

STUDIO

KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13

61449 Steinbach (Ts.)

Tel.: 0 61 71 / 7 80 73

Fax:  0 61 71 / 7 80 75

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

Altgold Sammelaktion  der Zahnärzte für die St. Georgskirche

Steinbacher Zahnärzte sammeln für St. Georgskirche

Eine Spendenaktion der besonderen Art haben sich die Steinbacher
Zahnärzte einfallen lassen. Ab sofort kann man das bei Zahnbe-
handlungen entfernte Zahngold spenden. Und das für einen guten
Zweck, denn der Erlös kommt der Renovierung der evan. St. Georgs-
kirche in Steinbach zu Gute. Die St. Georgskirche, ein Steinbacher
Kleinod, ist dringend renovierungsbedürftig. Die Steinbacher Zahn-
ärzte möchten die notwendige Renovierung der Kirche und das
Engagement der dafür Verantwortlichen mit ihrer Aktion unter-
stützen. Natürlich kann auch jeder, der altes Gold zu Hause in der
Schublade liegen hat, dieses dem guten Zweck zu kommen lassen
und bei den Steinbacher Zahnärzten abgeben.
Der Wert des Altgoldes wird bestimmt durch den Tagespreis, die Rein-
heit u. das Gewicht. Für die Sammelaktion werden auch kleine Men-
gen dankbar entgegengenommen, deren Verkauf für den einzelnen
vielleicht zu mühsam und der Erlös zu gering ist. Da in Absprache mit
der Goldscheideanstalt Hereaus keine Kosten für das Scheiden des
Goldes berechnet werden, kommt der volle Erlös der Goldsammel-
aktion der Renovierung der St. Georgskirche zu Gute. Bitte unter-
stützen Sie diese Aktion zum Erhalt des Steinbacher Kleinods. 

Die Steinbacher Zahnärzte
Dr. Neigefink · Dr. Bratz · Konrad Eichler · Dr. Kast · Hans Heyd 

Dr. Göpfert · V.i.S.d.P: Dr. Hansjörg Neigefink

Bürgermeisterkandidaten bei der TuS

TuS Steinbach - Vorstand -

Alle 5 Bürgermeisterkandidaten waren der Einladung am 17. März
gefolgt und so wurde eine interessante Diskussion unter der
Leitung von Moderator Stefan John erwartet. 
Stefan John erläuterte die klamme finanzielle Situation der Vereine
sowie den Mitgliederschwund. Allein im letzten Jahr mussten uner-
wartete Reparaturen und Umbauten an der TuS Vereinshalle für
60.000 Euro vorgenommen werden, für die Halle gibt es seit Jahren
keinerlei Unterstützung durch die Stadt. Angesichts der leeren
Stadtkasse wollte aber aber keiner der Bewerber konkrete
Zugeständnisse machen. 
Michael Dill stellte die Vereinsförderung als wichtig dar, bezeich-
nete die derzeitige Förderung aber weitgehend als ausreichend.
Martin Heinrich stellte die Bindung der Mitglieder an die Vereine
sowie eine stärkere Jugendarbeit in den Vordergrund. Dr. Stefan
Naas möchte die Kommunikation mit den Vereinen stärken und die
Jugendarbeit der Vereine fördern. Thomas Winter möchte sich für
ein Sponsoring der Vereine durch ortsansässige Gewerbetreibende
enganagieren, zudem dürfe es keine Benachteilung gegenüber
Vereinen geben, welche die öffentlichen Hallen benutzten.
Michael Wolf möchte das Ehrenamt stärken und honorieren. Alle
Kandidaten waren sich einig, dass an dem Vertrag mit der Phorms-
Schule noch gefeilt werden müsse. 
Dr. Stefan Naas und Thomas Winter stellten klar, dass die Vereine
Hauptnutzer der Halle seien und deren Trainingszeiten gewährlei-
stet würden. 
Alle Kandidaten regten den Dialog mit der Schule an. Zum Schluss
gab es noch ein positives Ergebnis: Im Falle einer erfolgreichen
Wahl würden alle Bewerber die Schirmherrschaft für das Jubiläum
125 Jahre TuS Steinbach 2010 im kommenden Jahr übernehmen.     

Simon Bats

Podiumsdiskussion der Bgm.-Kandidaten

Bürgerplattform 2023

Einladung zur öffentlichen Podiumsdiskussion mit den Bürger-
meister-Kandidaten am Montag, 11. Mai 2009 um 19:30 Uhr im
Bürgerhaus, Clubräume im 1. OG.
Am 7. Juni werden wir, die Steinbacher Bürgerinnen und Bürger,
unseren neuen Bürgermeister wählen. Da es eine Persönlichkeits-
wahl ist, sollte die Persönlichkeit des zu wählenden Kandidaten
wichtiger sein als seine Parteizugehörigkeit. 
Aber nur wenige Steinbacherinnen und Steinbacher kennen alle
Kandidaten. Deshalb will die „Bürgerplattform 2023“ Ihnen alle
Kandidaten in einer gemeinsamen öffentlichen Podiumsdiskussion
unter dem Motto: 

• GESUCHT •
Der beste Bürgermeister für Steinbach
am Montag, 11. Mai 2009 um 19:30 Uhr
im Bürgerhaus, Clubräume im OG.

vorstellen. Alle bisherigen Kandidaten, die Herren Michael Dill,
Martin Heinrich, Dr. Stefan Naas, Thomas Winter und Michael Wolf,
haben ihr Kommen zugesagt. 
Die Veranstaltung soll wie folgt ablaufen:
• zunächst stellt sich jeder Kandidat vor und nennt seine Motive
und wichtigsten Ziele 
• dann erläutert jeder Kandidat seine Position zu einzeln vorgege-
benen 3 - 4 Themenschwerpunkten 
• nach jedem Themenschwerpunkt können die anwesenden Stein-
bacher Bürgerinnen und Bürger ihre Fragen an einen, mehrere
oder alle Kandidaten stellen.
Wir meinen, dass wir mit dieser Veranstaltung unseren Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern eine gute Entscheidungshilfe anbieten. Sie
werden danach die Persönlichkeit, Motive, Positionen und Ziele
unserer einzelnen Kandidaten besser kennen und beurteilen kön-
nen, weil sie alle Kandidaten während der Podiumsdiskussion ver-
gleichen konnten. Hiermit laden wir alle Steinbacher Bürgerinnen
und Bürger zu unserer öffentlichen Podiumsdiskussion ein. Auch
unsere Bürgermeister-Kandidaten freuen sich auf Ihre Teilnahme.
Bürgerplattform 2023, Jochem Entzeroth T 71130, Gerd Hilper T 72191

Jugendrotkreuz sucht Steinbacher Kinder+Jugendliche

DRK-Jugendrotkreuz Kronberg / Steinbach

Im Jugendrotkreuz  Kronberg-Oberhöchstadt kann man Kinder
und Jugendliche aller Altersgruppen finden, die sich einmal in der
Woche treffen. Diese bilden ein großes Forum um neue und junge
Leute kennenzulernen. „Anderen Menschen helfen ist bei uns
Programm.“, schallen die Worte aus der Gruppe. Doch nicht nur
Erste Hilfe steht bei uns auf dem Programm. Ganz im Sinne unserer
Grundsätze beschäftigen wir uns auch mit Menschlichkeit, Humani-
tät und anderen Kulturen. Die wöchentlichen Gruppenstunden
sind geprägt durch Umweltschutz, Themenarbeit, realistische Un-
falldarstellung, Sport, Gemeinschaftsspiele und vieles mehr.
Über das ganze Jahr verteilt gibt es unterschiedliche Aktivitäten
wie Aktionsstände, Jugendfreizeiten, Zeltlager, Wettbewerbe und
Stände auf den Weihnachtsmärkten. Aber auch die Mithilfe bei
Blutspendeterminen und Sanitätsdiensten gehört dazu.
Die wöchentliche Gruppenstunde findet immer dienstags (an
Schultagen) von 17:30-19:00 Uhr statt. Lust bekommen auf das
„Abenteuer Menschlichkeit“ ? Dann zögere nicht länger und
nehme Kontakt mit uns auf, oder komme einmal zu unserer
Gruppenstunde vorbei. Du kannst Dich per Mail m.koenig@jrk-
hochtaunus.de , im Internet (www.jrk-hochtaunus.de), oder per
Tel.: 06173/4105 mit weiteren Infos versorgen.          Marcel König

Stoabachs Ortsschell

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Im Fundus des Steinbacher Heimatmuseums (dessen Eröffnung be-
vorsteht) befindet sich ein liebenswertes Stück: die Ortsschelle der
ehemaligen Ortsdiener. Einige Steinbacher "Ausscheller" habe ich
in der Steinbacher Information schon vorgestellt. Ich widme den
Mannen diese Zeilen - damit merr se net vergesse.
Der Ortsdiener und die gute alte Zeit
Früher hat er Amtliches per Schelle bekannt gemacht, 
keiner der Einwohner hat darüber gelacht. 
Zurück liegt das, ziemlich weit, 
heut' nennt man das "die gute alte Zeit". 
Doch diese Zeit, inzwischen bekannt, 
galt nur für Menschen vom besonderen Stand. 
Der "einfache" Mensch, auch "dritter Stand" genannt, 
hat diese Zeit wohl anders gekannt.
In Stoabach hat's die „Bimmeler“ aach gegewe, 
vor viele Joahr gab die ewe. 
Die Zeit verging, vorbei de Schelleton, 
die Bekanntmachunge stehe jetzt unner annerm in de 

Stoabacher Information.
Anmerkung hierzu: Steinbachs letzter Ortsdiener mit Ausschell-
funktion, "de Willem" (Layh) war mein Kollege; ein zuverlässiger
(und humoriger) "Diener der Gemoa“ war er. Seine Ruhestätte
fand er 1972 auf dem Steinbacher Friedhof.                 Hans Pulver

THEKLA war da . . . 

Evang. KITA „Regenbogen“ Steinbach

. . . und hat die Kinder der evang. Kita „Regenbogen“ besucht.
Thekla ist so groß wie eine Hand (Christina) hat ein Mietzekatzen-
fell (Laura) ist fast schwarz (Roksana) hat acht richtig dicke Beine
(Max) Thekla ist eine VOGELSPINNE.
Zuerst waren die Kinder etwas zurückhaltend, aber da Thekla ganz
ruhig dasaß wurden sie langsam neugierig und haben von Frau
Simon, Theklas Besitzerin viel über Vogelspinnen erfahren. Nina:
Vogelspinnen schlafen tagsüber, deshalb war Thekla so ruhig.
Laura: Ja, Vogelspinnen sind nachtaktiv. Ömer: Normal machen
Spinnen ein Netz, aber Vogelspinnen nicht. Sarah: Sie sind nämlich
viel zu schwer für ein Netz und würden durchfallen. Felix: Vogel-
spinnen töten ihre Beute mit Gift. Ceren: Sie müssen die Beute mit
dem Gift zermatschen um sie fressen zu können. Felix: Gift macht
die Beute flüssig wie Wasser oder Apfelsaft. Die Spinne muss mit
dem Essen so lange warten bis das Gift wirkt. Christina: Es dauert
ganz lange bis die Spinne neues Gift hat, ungefähr 4-6 Wochen.
Deshalb überlegt sie gut bevor sie Gift verspritzt. Laura: Wenn die
Spinne kein Gift mehr hat muss sie verhungern. Blendi: Klar - kein
Gift, kein Essen! Jakob: Man durfte die Spinne nur am Popo anfas-
sen, nicht am Kopf, weil sie da Drüsen hat aus denen das Gift
kommt. Jonathan: Andere Spinnen, die Lassospinnen, werfen einen
Spinnfaden wie ein Lasso um die Beute damit sie festklebt. Ceren:
Vogelspinnenweibchen werden ganz alt (30J.), Männchen nur 3
Jahre. Gemeinsam mit Thekla hat ein kleiner Igel die Kita besucht.
Sarah: Er heißt Motzbacke, weil er immer so motzt und schnauft.
Jakob: Er war nicht von hier, der kam aus Afrika. Blendi: Der Igel ist
auch nachtaktiv wie Thekla und kann am Tag nicht gut sehen.
Ceren: Wie eine Eule oder Fledermaus Jakob: Weil er schlecht sieht,
kann er besonders gut hören. Er hört sogar, wenn ein anderes Tier
ein Blatt anknabbert. Ceren: Wenn der Igel vom Fuchs bedroht wird
und der an ihm schnuppert, springt der Igel schnell hoch und piekst
ihn mit seinen Stacheln an der Nase. Christina: Normal rollt sich der
Igel bei Gefahr ein, dann hat er außen nur noch Stacheln. Blendi:
Aber der Fuchs ist schlau. Er rollt den Igel ins Wasser, dort öffnet
sich der Igel und der Fuchs schnappt ihn am Bauch, da sind keine
Stacheln. Felix: Wenn es draußen kalt ist, wird der Igel auch kalt,
dann macht er Winterruhe. Blendi: Dann bewegt er sich ganz lang-
sam. Sarah: Er legt sich auf die Straße, weil es da so schön gemüt-
lich und warm ist und ihm da auch das Essen zuläuft, denn die
Käfer mögen es auch warm. Blendi: Deshalb werden Igel oft von
Autos überfahren. Trotz dieser traurigen Erkenntnis waren sich alle
einig, dass der ungewöhnliche Besuch viel Spaß gemacht hat.
Blendi, Ceren, Christina, Felix, Jakob, Jonathan, Laura, Max, 

Nina, Ömer, Roksana, Sarah von der Kita Regenbogen

Pippi feiert Geburtstag

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

,,Pippi feiert Geburtstag" ist am Dienstag, 21.4.2009 um 15.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36 zu sehen. Karten für das
Kindertheater gibt es ab sofort im Bürgerbüro - Rathaus, Gartenstr. 20
oder telefonisch unter 06171 / 7000-26. Der Kartenpreis beträgt 6,00 €.
Pippilotta Viktualia Rollgardina Pfefferminz Efraimstochter Lang-
strumpf, genannt Pippi, wohnt ganz allein ohne Eltern in der Villa
Kunterbunt am Rande der Stadt. In dem Haus nebenan wohnen ihre
Freunde, die wohlerzogenen Geschwister Thomas und Annika, die
Pippi in jeder freien Minute besuchen. Eigentlich findet Pippi es ganz
schön alleine zu wohnen, aber eines ärgert sie: nie bekommt sie einen
Brief! Thomas und Annika erklären ihr, dass man nur Briefe bekommt,
wenn man auch selber welche schreibt. Doch genau das ist Pippis
Problem: lange Jahre reiste sie mit ihrem Papa über die sieben
Weltmeere und kann nur mehr schlecht als recht schreiben. Und selbst
wenn sie es gut könnte, wem sollte sie denn schreiben? Eine Oma,
sowie Thomas und Annika, hat sie nicht. Kurzentschlossen schreibt sie
einfach einen Brief an sich selbst. Natürlich weiß sie erst, was drin steht,
wenn der Briefträger ihr den Brief gebracht und sie ihn gelesen hat . .
. Und noch eine Überraschung beinhaltet der Brief: eine Einladung an
Thomas und Annika zu Pippis Geburtstag für den nächsten Sonntag.
Doch bevor es soweit ist, muss die Villa Kunterbunt natürlich auf
Hochglanz poliert werden, was auf altbekannt- witzige Pippi-Art, mit
Wasser und Seife und Bürsten unter den Füßen, geschieht. Am näch-
sten Tag spielen die Freunde Piraten und stechen mit einem echten
Boot in "See". Annika und Thomas fürchten sich, denn es ist unheim-
lich auf dem dunklen Dachboden. Richtig spannend wird es, als zwei
Diebe auftauchen, die nach Pippis Koffer mit den Goldstücken suchen.  

Einladung Diakonie zur JHV am 23.4.2009

Ökum. Diakoniestation Steinbach

Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakoniestation in 
Steinbach (Taunus) 

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 23. April 2009
Der Verein der Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakonie-
station in Steinbach (Ts.) e.V. lädt alle Mitglieder und Interessenten
zu seiner Jahreshauptversammlung ein, die am

Donnerstag, dem 23. April 2009. um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus der Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach/Ts.,
Untergasse 29, stattfindet. 

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 
TOP I Begrüßung; TOP 2 Formalia; TOP 3 Bericht des Vorstands; 
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer; TOP 5 Entlastung des Vorstands; 
TOP 6 Aktivitäten im Jahr 2009; TOP 7 Verschiedenes
Von dieser Einladung sollten sich alle die Steinbacher Bürgerinnen
und Bürger angesprochen fühlen, die über die Angebote und Lei-
stungen der Ökumenischen Diakoniestation und das Wirken des
Vereins zum Wohle der Bürger dieser Stadt im vergangenen Jahr
unterrichtet werden wollen. Das Motto "Damit Pflege menschlich
bleibt gewinnt zunehmend an Bedeutung, da die Kranken- und
Pflegekassen keineswegs alle notwendigen Leistungen erstatten,
noch viel weniger diakonische Leistungen wie ein kurzes Gespräch,
ein Händedruck oder eine Handreichung, die nicht auf der Liste der
Module steht. Nur durch Zuschüsse aus Beiträgen und Spendenmit-
teln kann der Verein den Bestand der Ökumenischen Diakoniestation
auf Dauer sichern, da die Station grundsätzlich alle Patienten in ihre
Betreuung aufnimmt, auch wenn noch keine Zusage der Kassen für
die Finanzierung vorliegt. Unermüdlich muß der Verein mit allen
Kräften um neue Mitglieder und großzügige Spender werben, zumal
die Mitgliederzahl im vergangenen Jahr leicht rückläufig war.AIle
Bürgerinnen und Bürger Steinbachs, insbesondere die jüngeren, sind
aufgerufen, sich an der guten Sache zu beteiligen, wenn auch nur mit
kleinem Beitrag, wichtig ist, dass alle Bedürftigen die Solidarität ihrer
Mitmenschen spüren.                         Gerhard Schmidt, Vorsitzender

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Montag 7. April 2009
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie Sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. A. Mousa · Berliner Strasse 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18
Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18

Dr. J. Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 7 95 90 · Email: dr.j.odewald@telemed.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18
Di 8 - 12 + 15 –19*, Mi 8 – 13

Do 7* - 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 * für Berufstätige
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Dr. T. Orth · Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292

(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

FSV Germania 1908 Steinbach (Ts.)

FSV Steinbach macht „Sondertraining” im Steinbacher Sport + Fitnesspark 
Chef Dieter Manthey vom Stein-
bacher Sport + Fitnesspark steht
dem FSV Steinbach hilfreich zur
Seite. In der momentanen sehr
schwierigen Tabellenlage, in de-
nen sich die Steinbacher Fuß-
baller befinden, will man nichts
unversucht lassen. So trafen sich
die Spieler um Trainer „Immi”
Janson zu einer Sonderschicht
im Sport und Fitnesspark, um
auf den Spinning-Rädern - und
fachgerechter Anleitung - zu-
sätzliche Körperpartien zu bela-
sten und trainieren. Sichtlich
beeindruckt von den neuen
Möglichkeiten der körperlichen
Fitness zeigten sich die Fuß-
baller. 

Allgemeiner Tenor der ge-
samten Truppe „Wir kommen

Einladung zur TuS-JHV am 24. April 09

TuS Steinbach - Vorstand -

Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglieder ein.
Freitag, den 24. April 2009, 19:30 Uhr im Kolleg 1. Stock der Fried-
rich-Hill-Halle, Obergasse 33. Tagesordnung: 1. Begrüßung der Mit-
glieder; 2. Totengedenken; 3. Genehmigung der Tagesordnung; 
4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2008;
5. Wahl der Beurkunder für das Protokoll; 6. Rechenschaftsbericht
des 1. Vorsitzenden; 7. Berichte der Abteilungen (werden schriftlich
vorgelegt); 8. Aussprache zu den Berichten; 9. Kassenbericht 2008;
10. Bericht der Kassenprüfer; 11.Beschlussfassung über die Entla-
stung des Vorstandes; 12.Ehrungen; 13.Neuwahlen des Vorstandes
und eines Kassenprüfers; 14. Antrag zur Satzungsänderung - Ehren-
amtspauschale - Die Satzungsänderungen hängen am schwarzen
Brett vor der Geschäftsstelle aus und können dort eingesehen wer-
den; 15. Anträge (Anträge bitten wir satzungsgemäß also minde-
stens 7 Tage vor der Versammlung dem Vorstand einzureichen).
16. 125 Jahr Feier im Jahr 2010; 17. Verschiedenes.
Über eine rege Teilnahme der Mitglieder würden wir uns sehr freuen.

Für den Vorstand Norbert Möller, 1. Vors.

VdK Ortsverband Steinbach (Ts.)

Sozialverband VdK Hessen / Thüringen

Liebe Mitglieder und Freunde, ehe unser Ausflugsprogramm und
unsere sonstigen Veranstaltungen am 7.5.2009 starten, geben wir
nochmals unsere Termine bekannt. 
Do. 7.5.2009 Abfahrt 10.30 Uhr am Bürgerhaus starten wir nach
Laubuseschbach zu unserem Halbtagesausflug in die Kelterei Heil.
Auf uns wartet eine Führung und Probe vom "Stöffche" und diver-
sen Säften incl. einer Vesper im gemütlichen Rahmen. Zur Kaffee-
zeit sind wir dann in Limburg. 
Do. 18.6.2009 findet unser erster Äppelweinnachmittag ab 14.30
im Kleingartenverein Wingertsgrund statt. Wie immer sind die
Handkäs durch. 
29.7. bis 3.8.2009 geht unsere Fahrt in den Bayrischen Wald nach
Büchelberg/Passau ins Wellness-Hotel Beinbauer. Unser Ausflugspro-
gramm geht von Passau-Schärding-Salzburg-Kutschfahrt- Bayr. Wald-
Rundfahrt, Kaffeenachmittag und gemütlicher Abend im Hotel 
13.8. 2009 Abfahrt 9.00 Uhr Bürgerhaus streben wir Hann.-
Münden die Ritter- und Burgenstadt an. Wir werden ritterlich be-
grüsst und verkosten die Aal-Worscht in einem 3-Gang Menue in
der gemütlichen Marktstube. Später beim Gang durch die schöne
Fachwerkstadt begegnen wir dem berühmt-berüchtigten Dr.
Eisenbarth.
10.6.2009 Prost-Äppelwein in der Kleingartenanlage-Wingerts-
grund ab 14.3o Uhr. 
Do.8.10.2009 zieht es uns nach Niederheimbach zu Fendels. Die
Anfahrt geht zum Schmetterlingspark der Fürstin Seyn-Wittgen-
stein in Bendorf / Koblenz. Abfahrt 10.00 Uhr Bürgerhaus. 
29.11.2009 treffen wir uns zu einem Adventskaffee um 14.30 Uhr
im kath. Gemeindehaus, hierbei wollen wir auch langjährige Mit-
glieder ehren. 
D. 10.12.2009 Abfahrt 10.00 Uhr am Bh. zieht es uns zur weihn-
achtlichen Einstimmung wieder nach Waldbreitbach mit der grös-
sten Naturwurzelkrippe der Welt und in der Ausstellung von 600
Krippen aus aller Welt.
Telefonisch sind wir immer unter der Nummer Tel. 72726 Cappallo und
Tel. 71680 Knieschewski erreichbar. Melden Sie sich bitte zeitig an.
Wir wünschen Ihnen einen hoffentlich bald einkehrenden Frühling.

Der April bei der VHS in Steinbach

VHS Steinbach

Für die Osterferienangebote werden noch Anmeldungen ent-
gegengenommen. Zur Auswahl stehen die Kunstwerkstatt von 10
bis 13 Uhr in der ersten Ferienwoche und "1,2,3, Bühne frei“ in der
zweiten Woche an drei Nachmittagen und einem Vormittag. Aus
dem Bereich des Gesundheitsforums starten im April zwei Kurse
und ein Seminar. Gelacht wird am 18.4. in dem Seminar Lach-Yoga.
Nach Ostern beginnen die Kurse für Qigong. Persönliche Beratung
und Anmeldung können seit Neustem dienstags im Backhaus,
Kirchgasse 1 bei Alexandra Schuhmann-Pidun (Tel. 0160-91610980)
zwischen 17:00 und 18:00 Uhr erfolgen. Weitere Informationen und
Beratung unter 06171-58480 oder www.vhs-hochtaunus.de

Im Sommer viel Freude, im Frühjahr harte Arbeit . . .

Tennisclub Steinbach

. . . bereiten die Bäume dem Tennisclub
Der erste Arbeits-Samstag ist geschafft. Wie jedes Jahr benötigt die
Beseitigung des Laubs viele fleißige Hände. Am Samstag waren bei
schönen Wetter 45 Mitglieder zur Stelle und haben Laub gesam-
melt, in Säcke gestopft und mit Schubkarren abgefahren. Es waren
sicher 1.000 Fuhren. Zur Mittagspause haben sie sich bei Nilu - der
neuen Clubwirtin - mit selbstgemachtem Kartoffelsalat und hervor-
ragenden Frikadellen gestärkt. Danach wurde auch der letzte Laub-
haufen in Säcke gestopft und abgefahren. Am Samstag, 4. April
treffen sich die Clubmitglieder wieder auf der Tennisanlage im
Wald nach dem Motto: Jetzt wird wieder in die Hände gespuckt -
wir schaffen für unseren Tennisclub! Walter Kopf benötigt noch
viele Hände, um den Frühjahrsputz zu vollenden. Am Ostermontag
treffen sich die Tennisfreunde dann zum traditionellen Oster-
frühschoppen auf „Platz 8“ und bei Sonnenschein auf der Terrasse.
Nach Ostern am 18. April ist dann der letzte Arbeits-Samstag.
Danach kann die Saison beginnen.    Text und Foto: Peter Geisel

3. Wanderung 2009 -- Die Hohe Straße

TuS Steinbach - Wandern -

"Die Hohe Straße - Besonderheit eines alten Handelsweges mit Geschich-
te und wunderbaren Ausblicken auf die umgebende Kulturlandschaft"
Einunddreißig TuS-Wanderinnen und -Wanderer erfreuten sich einer
guten Idee von Elke und Karin. Dank an Euch Beide, damit seid ihr zum
Klub der Wanderplaner aufgenommen. Manchmal ist es doch wichtig zu
wissen, dass auch vor mehr als siebenhundert Jahren in unserer Region
intensiv Handel getrieben wurde. Ohne Internet und Telefon. Kaum zu
glauben aber die „Hohe Straße“ ist ein Zeugnis aus dieser Zeit. Die Hohe
Straße – ein Teilstück der Via Regia (Straße der Könige) – zwischen den
schon damals bekannten Messestädten Leipzig und Frankfurt wurde von
uns erkundet zwischen Nidderau-Ostheim und Frankfurt-Bergen.
Die Regionalpark Rhein-Main Hohe Straße GmbH hat auf einer Länge von
mehreren Kilometern Stationen (Merker) errichtet, darunter Rast-
möglichkeiten, besondere Ausblicke, Leseecken, Schaukeln (auch für uns
großgewordene Kinder), die man einfach mal gesehen haben muss und
deshalb auch als Wert betrachtet wurden, um diese wandernd zu besu-
chen. Die Fahrt mit dem ÖPNV hatte es schon in sich. Nachdem der
Umstieg in Frankfurt Hbf gut erledigt war, wurde beim zweiten
Zugwechsel in Hanau festgestellt, dass jemand fehlte. (Emmi wurde ver-
sprochen niemandem zu verraten, dass durch ihren Besuch der kerami-
schen Abteilung der Zug in Hanau einen fast 10 minütigen Zwangsaufent-
halt einlegen musste. Deshalb wird auch nichts verraten.) In Ostheim
angekommen sollte unbedingt an der Station „Sequenz Rosdorf“ das
obligate Gruppenfoto geschossen werden, bevor es dann richtig auf der
„Hohen Straße“ - wie unsere Altvorderen - entlangging. Irgendwie hatte
die Information gefehlt, dass nicht an jeder Station der noch folgenden 8,
eine längere Rast eingelegt werden soll; denn beim zweiten Merker -
Vogelschaukelnest - wurde kräftig aus den mitgebrachten Vorräten
gefuttert und als dann am „Lausbaum“ zu einer größere Regenerations-
rast aufgerufen wurde, war der Proviant aufgebraucht und die Sehnsucht
nach Ergänzungsnahrung stellte sich ein. Aber es waren noch 7 km zu
wandern ohne zu wissen, welche interessanten Schleifen in Bergen noch
zu erwandern waren. Zwei Leseecken luden noch zum Verschnaufen ein
und vorbeiwandernd an der kleinen und großen Loh eröffneten sich
plötzlich Sichtachsen in Richtung der Frankfurter Randgemeinde Bergen.
Wer dachte - Bergen erreichen und ruck zuck einkehren - wurde leider
noch etwas auf die „Folter“ gespannt, da nicht nur Steinbach sondern
auch Bergen einen Schelm beherbergte. Und dessen Domizil, die Schel-
menburg sollte eigentlich en passant mitgenommen werden und die letz-
te Sehenswürdigkeit sein. Doch dazu später. Der Einkehrschwung im
Restaurant „Schöne Aussicht“ verband mit einem fulminanten Ausblick,
bei allerdings nicht so guten Sichtverhältnissen, das schnell - da bereits
vorbestellt - dargereichte, wohlschmeckende Menü. Und der hausgebak-
kene Kuchen mit der Sahne waren schon ein Gaumenschmaus. Um 16:00
Uhr wurde die gastliche Stätte verlassen, mit dem Bus zum Umsteigen in
die U 4 und nun nahm unsere Tour einen unprogrammierten Verlauf. In
der U-Bahn roch es nach verbranntem „Strom“ und drei Stationen vor der
Konstablerwache, unserem Umstieg, war Endstation. Die unterirdischen
Gewölbe fingen an sich komplett zu verqualmen. Nichts wie raus an die
Oberfläche war unser Trachten. Was macht eine TuS-Wandertruppe auf
der Bergerstaße in Frankfurt? Richtig, sie wandert, froh einer größeren
Katastrophe entkommen zu sein, in Richtung Konstabler. Natürlich konn-

te der Bethmannpark mit seinem chinesischen Garten nicht einfach rechts
liegen gelassen werden, zumal viele der Mitwanderinnen und -wanderer
diesen Garten in seiner traumhaften Schönheit zum ersten Mal - obwohl
fast seit einen Menschenleben im Frankfurter Raum wohnend - gesehen
haben. Auch das ist die TuS - aus einer unglücklichen Situation wird das
Beste gemacht, auch wenn’s so nicht geplant war. Und beim Weg nach-
hause - voll mit geplanten und ungeplanten Eindrücken - erklang diesmal auf
dem S-Bahnsteig - nach einem ereignisreichem Wandertag, der sich dem Ende
zuneigte. Wandern bei der TuS, einfach ein Hochgenuss.  Jochem Entzeroth
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

W I R  S I N D  I M M E R  F Ü R  S I E  D A

P I E T Ä T  H E I L
Limburger Straße 25 a 

61476 Kronberg-Oberhöchstadt 

Telefon: 0 61 73 - 6 36 00 · Telefax: 0 61 73 - 6 43 38

ERFAHRUNG

KOMPETENZ

VERTRAUEN

in allen Trauer- und 
Vorsorgeangelegenheiten

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Preise Privathaftpflicht
Familien ................. 60,69 €
Single ..................... 47,60 €
Hundehaftpflicht . . 66,64 €
Pferdehaftpflicht . . 91,63 €
Seit 15 Jahren Sven Bittner
Steinbach, Tel.: 069/780012

66..  SStteeiinnbbaacchheerr  SSttaaddttffeesstt
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DANKE, dass so viele Menschen uns im FriedWald Weilrod beim Abschied von

Judith „Jule“ Eichhöfer geb. Biermann 

am 14. März 2009 begleiteten. 

Wir fühlten uns durch die große Gemeinschaft der Trauernden, die den 
Weg dorthin auf sich genommen hatten, geborgen und getröstet 
und es war gut zu erfahren, dass viele sie gern hatten. Eure Steine 
mit den Wünschen und Gedanken für Jule liegen nun unter der Buche 
und werden uns immer daran erinnern.

Sehr berührt waren wir von der großen Anteilnahme in den zahlreichen Briefen, Karten und 
Gesprächen. Auch wenn wir beim Lesen viel weinen mussten, trösteten uns doch die einfühlsamen
Worte und die große Verbundenheit so vieler Menschen mit unserem Kummer. 
Auch hierfür danken wir von Herzen.

Frank Eichhöfer mit Wolfgang und Carola Biermann 
Masumi und Till  Jan Biermann

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Weißkirchen. Keyboardunterricht Oberursel-Weißkirchen, Kurmainzer Str. 32.
Qualifizierter Einzel- und Gruppenunterricht für alle Altersklassen vom routinierten
Lehrer. Tel: 0 61 71 / 58 12 95 - www.gitarrenschule-frankhoppe.de

Weißkirchen. Gitarre, Laute, Ukulele Unterricht in Weißkirchen und
Steinbach. Gitarrenschule Sedena Zeidler staatl. gepr. Gitarrenlehrer. Schule der
vier 1. Bundespreisträger.                                  Info Tel: 0 61 71 / 7 43 36

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Familie mit Kind sucht Haus mit Garten in Steinbach oder
Umgebung zum Kauf von Privat. Mobil: 0170-3246112

Steinbach. Tiefgaragenplatz (Doppelparker) in Steinbach, Kirchgasse, kurz-
fristig zu vermieten. Mobil: 0172 - 6516742

Steinbach. 1 Zimmer, Küche , Bad, voll möbliert, Balkon mit Abstellraum, ruhi-
ge Lage, ab sofort zu vermieten. 415,-- € Miete + NK + Kaution.

Tel. 0 61 71 / 8 50 29

Steinbach. Putzhilfe für Privathaushalt für 4 Stunden pro Woche auf 400,-- €
Basis gesucht. Tel. 0 61 71 / 70 49 71

Steinbach. Ich suche eine Putzstelle als Putzfrau. Ich bin zuverlässig und
erledige jede Tätigkeit, die es im Haus oder im Büro oder Treppenhausreini-
gung zu machen gibt. Wenn Sie interesse haben, dann rufen Sie mich unter
folgender Nummer an: Tel. 0 6171 / 7 93 50

Steinbach. Von Privat: 3 1/2 Zi.-Wohng., 78 qm, Top renoviert, hell u. ruhig,
sehr schöner Blick ins Grüne von allen Zimmern, Hochparterre, Laminat u.
weiße Fliesen, Wo.-Zi. 21 qm, Schlafz. 15 qm, Ki-Zi. 8 qm, Kü. 6 qm, Bad 5 qm,
Diele 18 qm, Balkon,sofort frei, 625,-- € + NK/Kt., Tel.: 0 61 71 / 7 37 62

GOTTESDIENSTE
Samstag 04.04. 17.00 Uhr Festgottesdienst z. Wiedereröffnung 

der St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die Kirchenrenovierung

Sonntag 05.04. 10.00 Uhr Fest-Gottesdienst mit Abendmahl u.
Feier der Goldenen, Diamantenen 
und Eisernen Konfirmation in der 
St. Georgskirche mit Kirchenchor 
(Pfarrer Böck) Kollekte: Für die 
Instandhaltung der OrgelGründonnerstag

09.04. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Böck) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

Karfreitag 10.04. 15.00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu in 
der St. Georgskirche (Pfarrer Böck) 
Kollekte: Für die christlich-jüdische 
VerständigungOstersonntag

12.04. 06.00 Uhr Ostermorgenfeier in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Reparatur der Orgel 

anschließend: gemeinsames Osterfrühstück
10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl in 

d. St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die Kinder- u. Jugend-
arbeit in Gemeinden, Dekanaten
und Jugendwerken

Ostermontag
13.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche

(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: 
Für die Instandhaltung der Orgel 

11.30 Uhr Taufgottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

Sonntag 19.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene GemeindeVERANSTALTUNGEN

Donnerstag 09.04. 20.00 Uhr Eine Welt Gruppe

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Freitag, 19.00 Uhr Taizégottesdienst mit anschl. Licht- 

und Toninstallation in der Kirche
Sonntag, 05.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Palmprozession
(Palmsonntag) 
Montag, 06.04. 19.00 Uhr Abendgebet 
Dienstag, 07.04. 06.00 Uhr Laudes, anschl. gemeinsames Frühstück

19.00 Uhr Abendgebet 
Mittwoch, 08.04. 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

19.00 Uhr Abendgebet 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranzgebet 

20.00 Uhr Abendmahlfeier in St. Crutzen, Weiß-
kirchen anschl. Ölberggang über 
Stierstadt nach Steinbach Abschluss:
liturgische Nacht in St. Bonifatius,
Steinbach

Karfreitag, 10,04. 11.00 Uhr Familienkreuzweg 
15.00 Uhr Feier vom Leiden u. Sterben Christi 

Ostersonntag12.04. 06.00 Uhr Auferstehungsfeier mit Taufe anschl. 
Osterfrühstück im Pfarrheim und 
Ostereier suchen für die Kinder

Ostermontag 13.04. 09.30 Uhr Festgottesdienst mit Taufe
Mittwoch, 15.04. 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 17.04. 18.00 Uhr Vesper 
Sonntag, 19.04. 09.30 Uhr Feierliche Kommunion
VERANSTALTUNGEN
Donnerstag,02.04. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.30 Uhr Junge Senioren 
20.15 Uhr  Elternabend Feierliche Kommunion

Dienstag, 07.04. 15-18 Uhr Gesprächskreis 
Mittwoch, 15.04. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder/Üben
Donnerstag,16.04. 15.30 Uhr Üben der Kommunionkinder für 

Kommuniongottesdienst 
19.00 Uhr Club '98 

HINWEISE
• Taizé-Gottesdienst mit Licht- und Toninstallation: Nach dem
überwältigenden Ereignis im Advent möchte der Jugendausschuss
auch in der Zeit vor Ostern zu einem Taizé-Gottesdienst mit an-
schließender Licht- und Toninstallation einladen. Am Freitag, 03.
April um 19.00 Uhr ist es dann wieder soweit: Die Bonifatiuskirche
erscheint in einem ganz anderen, ganz neuen Licht. Dieses Ereignis
darf man einfach nicht versäumen!
• Fahrt nach St Avertin. Die kath. Pfarrgemeinde besucht vom 
21.-24.5. ihre Partnergemeinde in St. Avertin. Über viele Jahre hinweg
gibt es einen guten Kontakt und viele gegenseitige Besuche. Wir wol-
len diese schöne Tradition mit unserem diesjährigen Besuch über
Christi Himmelfahrt fortführen. Wer gerne mitfahren möchte, kann
sich im Pfarrbüro informieren. Anmeldeformulare erhalten Sie in der
Kirche oder im Pfarrbüro.
• Kar- und Ostertage in St. Bonifatius. Die kath. Pfarrgemeinde
lädt ein, die Kar- und Ostertage ganz bewusst zu begehen. Mit
Gebeten Laudes, Abendgebete, liturgische Nacht) sowie Gottes-
diensten an den drei heiligen Tagen (Gründonnerstag, Karfreitag
und Ostern) werden diese Tage zu vom christlichen Glauben
geprägten und bewusst erlebten Tagen. Herzliche Einladung.
• Am Weißen Sonntag, 19. April, begehen 13 Kinder mit ihren
Familien die Feierliche Kommunion: Fam. Esser-Dreher mit
Tamara, Fam. Fabry mit Lea; Fam. Fitzermann mit Filip; Fam. Hald
mit Andres; Fam. Jacob mit Milliona; Fam. Naumann mit Luisa
Sophie; Fam. Platen mit Carl-Victor; Fam. Remke mit Julia; Fam.
Scharnagl mit Lisa; Fam. WoIsztynski mit Lukas; Fam. Weinberg mit
Marcel; Fam. Gemke mit Nicolas und Fam. Ndugwa mit Melissa.

Brockensammlung von 4. bis 9. Mai 2009
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Steinbacher Bürgerinnen und Bür-
ger, im vergangenen Jahr erbrachte die Brockensammlung 5600 kg
an Altkleidern ect. Hier sei noch einmal herzlich gedankt.
Die diesjährige Brockensammlung der Bodelschwinghschen An-
stalten Bethel findet in der Zeit vom 4. Mai - 9. Mai 2009 statt.
Sammelpunkt ist wie bisher die Garage im Mitarbeiterhaus in der
Untergasse 29. Die Garage ist von 8.00 - 18.00 Uhr zugänglich.
Gesammelt werden gut erhaltene - noch tragbare - Kleidung und
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten -
jeweils gut verpackt. Die Schuhe bitten wir paarweise zu bündeln.
Noch eine dringende Bitte, die uns Bethel ans Herz legt: Bitte prü-
fen Sie vor der Abgabe die Qualität der Kleidung. Ein geeignetes
Kriterium ist sicherlich, wenn man sich vorab fragt, ob man die Klei-
dung selbst tragen würde. Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre
Mithilfe und Spende, um so wieder zum Gelingen der Sammlung
beizutragen.

Den Hessischen Landtag in einer Debatte erleben.

Senioren Union Steinbach

Der Senioren-Union Steinbach fährt zu einer Landtags-Sondersitzung
über die Haushaltsberatungen. Termin: Dienstag, 21. April 2009,
Abfahrt ist um 13:00 Uhr ab Pijnacker Platz.
Ab 14 Uhr werden die Teilnehmer auf der Tribüne für eine Stunde an
einer Sitzung und Debatte über die Haushaltsberatungen des Land-
tags teilnehmen. Die Fahrtkosten betragen 12,-- Euro. Nach dem Be
such im Landtag werden wir bei Kaffee und Kuchen mit unserem Lan-
desvorsitzenden Alfons Gerling sprechen. Der Landtag befindet sich
unmittelbar in der Innenstadt. Je nach Wetterlage ist ein  Stadt-
bummel von 1,5 Stunden möglich.
Bevor wir nach Steinbach zurückfahren, wollen wir in Hochheim in
einer Straußwirtschaft noch Einkehr halten. Außer Bier gibt es alle
weitere Getränke und guten Wein. Die Rückkehr nach Steinbach ist
für 20.00 Uhr geplant. Alle Steinbacher können an dieser „Neutralen”
Info-Fahrt teilnehmen. Wer an der Sitzung teilnehmen möchte,
melde sich beim Vorstand oder bei Karl Hübner, Tel. 06171-71623,
oder Gerhard Straßburger Tel.06171-71748 an.

Fahrradtour der Waldgemeinde am 20 bis 27. Juni 09

Die Waldgemeinde

Diesmal fahren wir umgekehrt mit der Bahn nach Würzburg und von
dort in ca. 30 km- Etappen an Main und Nidda nach Oberursel. Das
Gepäck transportiert jeder selbst. Für die Übernachtungen und Früh-
stück in den einzelnen Orten rechnen wir im Schnitt mit € 40,00.
Gemeinsames Planen, Vorbereiten macht Spaß und hat sich bewährt.
Das Radwandern wird in der Zeit vom 20.-27. Juni 09 geplant.
Anmeldungen sind bis zum 04.April 2009 bei R. Düsterhöft, Tel 06171
22999 und U. Kühnl, Tel 06172 31798 möglich.

Waldgottesdienst am 10. Mai 2009

Die Waldgemeinde

EINLADUNG zum Waldgottesdienst, am 2. Sonntag im Mai 2009, den
10.05.2009 um 12:30 Uhr, am Franzoseneck vor der Ravensteiner
Hütte. Gehbehinderten Menschen, die nicht die Strecke von der Hohe
Mark bis Franzoseneck laufen können, ist es erlaubt ein Fahrzeug zu
benutzen. Die Predigt hält Pfarrer Herbert Olbrich aus Algenroth. Das
Thema: Leben braucht Rhythmus und Harmonie! Leben ist auch
Bewegung und der Rhythmus, bringt in seiner Eigendynamik Spaß
und Freude. Sie will besonders in unserem Gemüt und Geist Raum
gewinnen. Lassen wir uns
anstecken! Regelmäßige ökume-
nische Gottesdienste finden im-
mer am 2. Sonntag im Monat um
12.30 Uhr am Franzoseneck statt.
Hauptmotto ist die Aufforderung
weltweit und konfessionsüber-
greifend an alle Kirchen: „Ge-
rechtigkeit, Frieden und Be-
wahrung der Schöpfung“ zu ver-
wirklichen. Kontaktaufnahme u.
Fragen an   Reinhard Düsterhöft 

Tel. 06171-22999


